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Beschreibung / Besonderheiten
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung
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landschaftsprägender Charakter
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In einer langgestreckten Binnendünensenke stockt nach Entwässerung und kleinflächiger Abtorfung des hier entwickelten oligotroph-sauren 
Dünentalmoores ein Kiefern-Moorwald auf den (oligo)-mesotrophen gestörten Torfen. Die Kiefern unterschiedlichen Alters stehen z. Z. licht. 
Die Krautschicht prägen Torfmoose (Sphagnum fimbriatum) und Pfeifengras. Weitere Arten sind Moorheidelbeere, Glockenheide, 
Schmalblättriges und Scheidiges Wollgras.
Der Standort des von Nadel- und Laubmischwald umgebenen Moorwaldes ist durch kleine Handtorfstiche und Gräben gegliedert.
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Molinia caerulea Pinus sylvestris

Sphagnum fimbriatum

Aulacomnium palustre Avenella flexuosa Betula pubescens Erica tetralix
Eriophorum angustifolium Eriophorum vaginatum Vaccinium myrtillus Vaccinium uliginosum


